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IM FOLGENDEN IST AUS GRÜNDEN DER VEREINFACHUNG FÜR BEZEICHNUNGEN VON PERSONEN EINE SPRACHLICH NEUTRALE FORM 
GEWÄHLT, DIE ALLE GESCHLECHTER EINSCHLIESST. IN DER REGEL WIRD DIE WEIBLICHE FORM BENUTZT, WOBEI BEIDE GESCHLECHTER 
GEMEINT SIND. 
 

 

 
Logopäd*in (m/w/d) Interdisziplinäre Frühförderung 
  
 
STELLENAUSSCHREIBUNG Nr.: 002-2025-1 
 
Die Frühförderung ist eine ambulante Dienstleistung, die im Elternhaus der Kinder, in der 
Kindertagesstätte oder in den Therapieräumen des Trägers stattfindet. Sie arbeiten mit 
behinderten oder entwicklungsverzögerten Kindern bis zu ihrem Schuleintritt.  Sie unterstützen 
die Möglichkeiten und Fähigkeiten des Kindes, sie schaffen gute Entwicklungsbedingungen und 
helfen den Eltern durch Beratung und Begleitung in ihrer besonderen Erziehungsaufgabe.  
Sie kooperieren mit anderen Fachleuten, wie z.B. Kinderärzten, Logopäden, Ergotherapeuten, 
Physiotherapeuten, Erziehern usw. Ziel der Hilfe ist es, eine drohende oder bereits eingetretene 
Behinderung zum frühestmöglichen Zeitpunkt zu erkennen und die Behinderung durch gezielte 
Förder- und Behandlungsmaßnahmen auszugleichen oder zu mildern. 
 
Auch bei der AfI handelt es sich um eine ambulante Dienstleistung, welche im Wesentlichen in 
einer Kindertageseinrichtung erbracht wird. Ihre primäre Aufgabe ist es, Kinder mit besonderem 
Förderbedarf in einer wohnortnahen Kindertageseinrichtungen zu begleiten und zu unterstützen, 
um die Teilhabe am institutionellen Leben sicherzustellen. Im Sinne der Ganzheitlichkeit, gehören 
auch die Elternarbeit sowie die Beratung und Unterstützung der Erzieher*innen der 
Kindertageseinrichtungen zu ihren Aufgaben. 
 
 
Wir stellen ein: Ab sofort 
 
Die Stelle ist unbefristet und in Teilzeit oder Vollzeit zu besetzen.  
Die Vergütung erfolgt auf der Grundlage der Vergütungstabelle des TV-L West, Entgeltgruppe E 
9a. Der Urlaubsanspruch beträgt 30 Arbeitstage pro Kalenderjahr.  
 
 
Aufgaben: 
 
Logopädische Befunderhebung und Durchführung logopädischer Therapie bei Kindern  
mit Sprachstörungen und Sprachentwicklungsverzögerungen 

 
 
Zu den Aufgabenbereichen zählen unter anderem: 
 

- Kenntnisse in Sprach-, Sprech-, Stimm- und / oder Schlucktherapie 
- Erfahrung in der Diagnostik von Sprachentwicklungsstörungen 
- Erstellung von logopädischen Therapieplänen 
- Dokumentation der logopädischen Therapie 
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- Arbeit im Rahmen der interdisziplinären Frühförderung 
- Abgeschlossene Ausbildung mit Berufsurkunde zum / zur staatlich-anerkannten 

Logopäden*in Erfahrung mit Kindern, Eigeninitiative, Flexibilität,  
Team- und Kooperationsfähigkeit 

- Zustimmung zur Haltung der Lebenshilfe im Hinblick auf Menschen  
mit Beeinträchtigung; insbesondere mit geistiger Beeinträchtigung 

- Vorlage eines erweiterten polizeilichen Führungszeugnisses 
- Bereitschaft zum Einsatz des Privat-PKW für Dienstfahrten  

sowie gültiger Führerschein 
- EDV Kenntnisse 

 
 

Was unsere(n) Mitarbeiter*in erwartet: 
 

- Eine interessante, verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit 
- Eigenständig planbare und flexible Arbeitszeiten 
- Entfaltungsspielraum für eigene Ideen unter Beachtung unserer Konzeption 
- Aufgeschlossene motivierte Situations- und Teamarbeit 
- Regelmäßige Fortbildung, Reflexion und Supervision 

 
 
Vielfalt ist uns wichtig. Wir freuen uns über Bewerbungen von Menschen ungeachtet ihrer ethnischen, 
nationalen oder sozialen Herkunft, des Geschlechts, einer Beeinträchtigung, des Alters oder ihrer 
sexuellen Identität. 
 
Das für die Mitarbeitenden der Lebenshilfe Saarbrücken verpflichtende Präventions- und Schutz-
konzept finden Sie auf unserer Homepage. 
 
Gerne würden wir Sie bei einem persönlichen Vorstellungsgespräch kennenlernen.  
 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung per Post an Lebenshilfe Saarbrücken Dienste gGmbH, 
Hochstraße 57, 66115 Saarbrücken oder an E-Mail an bewerbung@lebenshilfe-sb.de. 
 
Bei Bewerbungen auf dem Postweg verzichten Sie bitte auf Bewerbungsmappen sowie auf Folien.  
Bewerbungsauslagen werden nicht erstattet. 
 
Mit der Zusendung Ihrer Bewerbung stimmen Sie unsere Datenschutzbestimmung zu. Diese 
finden Sie auf unserer Homepage. 

mailto:bewerbung@lebenshilfe-sb.de
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